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Begründung der Veränderungsliste zum 1. Nachtragsstellenplan 2012/2013 
 
 

Lfd. Nr. Stpl.-Nr. Veränderung Begründung 

1 - 3 0.1, 0.2, 0.3 Ausweisung 
Besoldungsgruppe 

Anpassung der Ausweisung an die  
Kommunalbesoldungsverordnung 
v. 24.04.2012 

4 + 5 0.8 + 0.9 (neu) Zugang Diese Stellen dienen der Unterstützung 
der Stadträte durch Entlastung bei 
Verwaltungstätigkeiten und Implemen-
tierung neuer Instrumente (z.B. internes 
Controlling).  

6 + 7 10.1, 11.1 Verwaltungsneustrukturierung Umsetzung der neuen Verwaltungs-
gliederung 2012 

8 111.1 Bewertung Nach Änderung der Verwaltungs-
gliederung und der veränderten Aufga-
benzuweisung (u.a. zusätzliche Leitung 
der ehemaligen Fachbereiche Recht und 
Personal) ist die Stelle durch die Bewer-
tungskommission entsprechend bewertet 
worden. 

9 1111.1 Abgang Die Fachbereich Personal wurde im 
Rahmen der Verwaltungsneugliederung 
als Team der Fachbereichsleitung Organi-
sation, Personal und Recht unterstellt. 
Damit entfällt die Stelle der Fachbereichs-
leitung Personal. 

10 + 11 1111.21 + 23 Erhöhung Zeitumfang Für die Aufgabenerledigung ist die 
Ausweisung dieser Stellen als 
Vollzeitstellen erforderlich. 

12 - 18 1115.1 - 7 Anpassung Überbrückung Um den ausgebildeten Kräften der Stadt 
Norderstedt nach Abschluss der 
Ausbildung bzw. des Studiums eine 
Perspektive bieten zu können, soll die 
Anzahl der Überbrückungsstellen ent-
sprechend des möglichen Bedarfes 
angepasst werden. Die Stellen werden 
erfahrungsgemäß nur kurzzeitig in 
Anspruch genommen, um die Zeit bis zu 
einer anderweitigen Stellenbesetzung zu 
überbrücken. 

19 - 21 112. div. Anpassung Die Stellen werden entsprechend der 
tatsächlichen Besetzung und des Bedarfs 
angepasst. 

22 – 27 112. div. Verlagerung  Als erster Schritt zu einer zentralen 
Anlaufstelle für das Bürgeramt werden die 
Stellen der Besucherleitstelle/Information 
in den Bereich des Amtes 19 – Bürgeramt 
– verlagert. 
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Lfd. Nr. Stpl.-Nr. Veränderung Begründung 

28 112.56 Verlagerung Die Stelle, die für die Aufgaben der 
Abwicklung der Telekommunikation 
vorgesehen ist, wird dem Zuständigkeits-
bereich des Amtes EDV zugeordnet. 

29 113.7 Bewertung Im Rahmen der Verwaltungsneugliede-
rung wird sich der Aufgabeninhalt 
erweitern Vorbehaltlich der tatsächlichen 
Aufgabenübertragung und anschließen-
der Bewertung erfolgt die entsprechende 
Ausweisung. 

30 113.8 (neu) Zugang Im Rahmen der Verwaltungsneuglie-
derung hat sich der Aufgabeninhalt des 
Fachbereiches erweitert. Aus dem Grun-
de ist eine geänderte Aufgabenverteilung 
erforderlich. Die Aufgaben des Qualitäts- 
bzw. Beschwerdemanagements sollen 
auf der neu eingeworbenen Stelle 
bearbeitet werden. Die Besetzung erfolgt 
vorbehaltlich der Bewertung der Stelle. 

31 114.2 (neu) Verlagerung Die Stelle wurde bisher im Bereich 194. 
Außenstelle Ellerau geführt. Der zukünf-
tige Einsatz wird dort jedoch nicht mehr 
erfolgen, so dass die Stelle an den 
Stellenpool zurück zu führen ist. 

32 110.1 Verwaltungsneustrukturierung Die neue Verwaltungsgliederung sieht die 
Ausweisung einer Fachbereichsleitungs-
stelle für den Bereich Finanzsteuerung 
vor. 

33 115.1 Umwandlung Anpassung an die tatsächlichen 
Gegebenheiten 

34 602.11 Bewertung und 
Stundenerhöhung 

Die Stelle ist für das Klimaschutz-
management eingerichtet worden. 
Entsprechend der erstmaligen Bewertung 
nach Erstellung einer Arbeitsplatzbe-
schreibung ist die Ausweisung nach E.-
Gr. 11 vorgesehen. Der Zeitraum der Be-
setzung der Stelle soll sich an dem 
Förderzeitraum orientieren. Aus diesem 
Grund wird der K.w.-Vermerk in einen 
Besetzungsvorbehaltsvermerk 
umgewandelt. 

35 602.15 Zugang Im Rahmen der Verwaltungsneu-
strukturierung ist der Bereich 
„Nachhaltiges Norderstedt“ eingerichtet 
worden. Zur Prozess-/Projektsteuerung 
und Fördermittel-Akquisition ist die 
Bereitstellung einer weiteren Verwal-
tungsstelle erforderlich. Die Besetzung 
erfolgt vorbehaltlich der konkreten 
Aufgabenzuweisung und Bewertung. 

36 SGL Verwaltungsneustrukturierung Umsetzung der neuen Verwaltungs-
gliederung 2012 
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Lfd. Nr. Stpl.-Nr. Veränderung Begründung 

37 + 38 17.2; 17.3 Umwandlung Die Stellen werden entsprechend der 
tatsächlichen Besetzung von Beamten- in 
Beschäftigtenstellen umgewandelt. 

39 17.neu 
(112.56) 

Verlagerung Die Stelle, die für die Aufgaben der 
Abwicklung der Telekommunikation 
vorgesehen ist, wird dem Zuständigkeits-
bereich des Amtes EDV zugeordnet 
(vormals FB Zentrale Dienste). 

40 - 45 191. div. Verlagerung Als erster Schritt zu einer zentralen 
Anlaufstelle für das Bürgeramt werden die 
Stellen der Besucherleitstelle/Information 
– bisher dem Bereich „Zentrale Dienste“ 
zugeordnet - in den Bereich des Amtes 19 
– Bürgeramt – verlagert. 

46 194.1 Bewertung Die neue Ausweisung erfolgt auf Grund 
des Bewertungsergebnisses der Bewer-
tungskommission. 

47 194.2 Verlagerung Der ursprüngliche Aufgabeninhalt dieser 
Stelle wird künftig nicht mehr durch die 
Außenstelle wahrgenommen, so dass die 
Stelle an den Stellenpool zurück zu 
führen ist. 

48 21.neu Verwaltungsneustrukturierung Umsetzung der neuen Verwaltungs-
gliederung 2012 

49 211.6 Erhöhung Zeitanteil Bisher waren Zeitanteile für die 
Anlagenbuchhaltung bei Stellen 
vorgesehen, die im Rahmen der 
Verwaltungsneustrukturierung dem Fach-
bereich Finanzsteuerung zugeordnet 
wurden. Um dieses auszugleichen, soll 
der Zeitanteil bei der angegebenen Stelle 
entsprechend erhöht werden. 

50 - 54 211. div. Anpassung Die Stellen werden entsprechend der 
tatsächlichen Besetzung und des Bedarfs 
angepasst.  

55 211.16 
 

Umwandlung Die Stelle wird entsprechend der 
tatsächlichen Besetzung in eine Beamten-
stelle umgewandelt.  

56 - 58 211.neu Zugang Es ist geplant, den Rechnungseingang 
und die Rechnungsbearbeitung in der 
Geschäftsbuchhaltung zu zentralisieren. 
(bisher erfolgte der Rechnungseingang in 
den Fachbereichen)  

59 371.9 Bewertung Die Stelle ist durch die Bewertungs-
kommission entsprechend bewertet 
worden. 

60 411.neu Zugang Die Arbeit des Amtes für Familie und 
Soziales soll umstrukturiert werden. Es ist 
geplant, zukünftig Norderstedt in 2 
Sozialräume aufzuteilen. Damit einher 
geht die Planung von der Aufteilung in 2 
Fachbereiche aus, denen jeweils Fach-
bereichsleiter/innen vorstehen sollen. 
Dadurch wird es erforderlich, eine weitere 
Stelle auszuweisen.  
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Lfd. Nr. Stpl.-Nr. Veränderung Begründung 

61 - 63 411. div. Anpassung Die Veränderungen vollziehen die 
Stundenverschiebungen entsprechend 
der tatsächlichen Besetzung. 

64 4111.27 Wegfall K.w.-Vermerk Mit dem Grundstellenplan 2012 wurde der 
K.w.-Vermerk für diese Stelle mit dem 
Vorbehalt der Prüfung, ob die Aufgabe 
Vormundschaften dauerhaft der Stelle 
übertragen werden soll, ausgebracht. 
Nunmehr ist festzustellen, dass die 
dauerhafte Übertragung erfolgen soll, so 
dass der K.w.-Vermerk entfällt. 

65 + 66 4601.2.6 + 
4601.3.8 

Ausführen K.u.-Vermerk Entsprechend der Bewertung und Beset-
zung können die K.u.-Vermerke ausge-
führt werden. 

67 - 69 4601.3. div. Verlagerung Die Aufgaben der Schulsozialarbeit und 
Koordination der Offenen Ganztagsschule 
sind in den Bereich des Amtes 41 
verlagert worden. Entsprechend sind die 
dazugehörigen Stellen zu verlagern. 

70 - 77 4601.neu Übernahme Offene 
Jugendarbeit Harksheide + 
Verlagerung 

Sollte die Entscheidung fallen, dass die 
offene Jugendarbeit in Harksheide durch 
städtisches Personal zu bewerkstelligen 
ist, müssen entsprechende Stellen vorge-
halten werden. Gleichzeitig ist die 
Koordination der Offenen Ganztagsschule 
der Gemeinschaftsschule Harksheide 
durch diese Region wahrzunehmen. 
Dementsprechend wird die Erzieherstelle 
aus dem Bereich Schule in diesen 
Bereich verlagert. 

78 421.2 Umwandlung Nach Besetzung der Stelle mit einer 
Beschäftigten ist die Stelle entsprechend 
als Beschäftigtenstelle auszuweisen. 

79 – 81 211. div. Verlagerung Im Jahr 2012 wurde die erste offene 
Ganztagsgrundschule eingerichtet. Die 
Stellen für das erforderliche Fachpersonal 
werden bis zu einer endgültigen Träger-
entscheidung aus dem Hortbereich verla-
gert. 

82 216.87 Verlagerung Die Aufgabe der Koordination der Offenen 
Ganztagsschule sind in den Bereich des 
Amtes 41 verlagert worden. Dement-
sprechend ist die Stelle zu verlagern. 

83 217.19 Stundenerhöhung Die Stundenerhöhung wird nach Anpas-
sung der Personalbemessung an die 
aktuellen Schülerzahlen erforderlich. 

84 218.15 Verlagerung Die Aufgabe der Koordination der Offenen 
Ganztagsschule sind in den Bereich des 
Amtes 41 verlagert worden. Dement-
sprechend ist die Stelle zu verlagern. 

85 + 86 218.1 + 4 Verlagerung Die Aufgaben der Schulsozialarbeit und 
Koordination der Offenen Ganztagsschule 
sind in den Bereich des Amtes 41 
verlagert worden. Entsprechend sind die 
dazugehörigen Stellen zu verlagern. 
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87 + 88 422.neu Zugang einer Stelle – 
aufgeteilt auf 2 Produkte 

Die erhebliche Zunahme des Angebotes 
an Betreuungsplätzen für Kinder in 
Tagesstätten und Krippen bewirkt 
gleichfalls einen erhöhten Aufwand im 
administrativen Bereich des Fachbe-
reiches Kindertagestätten. Es ist erfor-
derlich, im Verwaltungsbereich eine zu-
sätzliche Planstelle auszuweisen. 

89 464.7 Verlagerung Die Verlagerung erfolgt in den Bereich der 
offenen Ganztagsgrundschule Friedrichs-
gabe. 

90 - 93 464. div. Verlagerung und Zugang Das erforderliche Personal für Einzel-
integrationsmaßnahmen lässt  sich für 
bestimmte Einrichtungen planen. Aus 
diesem Grunde wird ein Stellenpool 
eingerichtet, welches flexibel auf die 
Bedarfe eingehen kann. Neben 3 
Teilzeitstellen, die für Rückkehrerinnen 
mit reduzierter Stundenzahl eingerichtet 
werden, wird eine Teilzeitstelle aus dem 
Bereich der Pellworminsel hierhin ver-
lagert.  

94 - 97 464. Garstedt Neubewertung und 
Erweiterung 

Mit der Neueröffnung der neu gebauten 
Außenstelle ist eine Ausgabeküche 
eingerichtet worden, die personell ent-
sprechend besetzt werden muss. Darüber 
hinaus ist auf Grund der Neubemessung 
der Leitungsstunden, wie im Jugendhilfe-
ausschuss beschlossen wurde, die 
zusätzliche Ausweisung einer Teilzeiter-
zieher/innenstelle erforderlich. Tarifrecht-
lich war eine Neubewertung der Leitungs-
stellen erforderlich. 

98 464. 
Harksheide 

Zugang Auf Grund der Neubemessung der 
Leitungsstunden, wie im Jugendhilfeaus-
schuss beschlossen wurde, ist die 
erweiterte Ausweisung von Erzieher/in-
nenstunden erforderlich. 

99 – 101 464. 
Friedrichsgabe 

Verlagerung und Abgang Nach Einrichtung der Offenen Ganztags-
grundschule Friedrichsgabe werden 
Stellen des Hortes in den Ganztags-
schulbetrieb verlagert. Gleichzeitig 
vermindert sich die Anzahl der zu 
verpflegenden Kinder, was eine Redu-
zierung des erforderlichen Zeitumfanges 
für die Küchenhilfe zur Folge hat. 

102 464. 
Pellworminsel 

Verlagerung Das erforderliche Personal für Einzel-
integrationsmaßnahmen lässt  sich für 
bestimmte Einrichtungen planen. Aus 
diesem Grunde wird ein Stellenpool 
eingerichtet, welches flexibel auf die 
Bedarfe eingehen kann. Die Teilzeitstelle 
aus dem Bereich der Pellworminsel wird 
in den Stellenpool verlagert. 
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Lfd. Nr. Stpl.-Nr. Veränderung Begründung 

103 464. 
Pellwormstr. 

Zugang Nachfrageentsprechend wird eine zweite 
Frühgruppe angeboten, die neben der 
Neubemessung der Leitungsstunden den 
Zugang einer ¾ Stelle erforderlich macht. 

104 – 106 464. 
Wichtelhöhle 

Neubewertung und Zugang Mit der Neueröffnung des Neubaus ist 
eine Ausgabeküche eingerichtet worden, 
die personell entsprechend besetzt 
werden muss. Tarifrechtlich war eine 
Neubewertung der Leitungsstellen erfor-
derlich. 

107 – 109 464. 
Sternschnuppe 

Neubewertung und Zugang Auf Grund der Neubemessung der 
Leitungsstunden, wie im Jugendhilfe-
ausschuss beschlossen wurde, ist die 
erweiterte Ausweisung von Erzieher/in-
nenstunden erforderlich. Tarifrechtlich war 
eine Neubewertung der Leitungsstellen 
erforderlich. 

110 464. Niendorfer 
Str. 

Zugang Auf Grund der Neubemessung der 
Leitungsstunden, wie im Jugendhilfe-
ausschuss beschlossen wurde, ist die 
erweiterte Ausweisung von Erzieher/in-
nenstunden erforderlich. 

111 464. 
Storchengang 

Zugang Auf Grund der Neubemessung der 
Leitungsstunden, wie im Jugendhilfeaus-
schuss beschlossen wurde, ist die 
Ausweisung einer Teilzeitkinderpfleger/in-
nenstelle erforderlich. 

112 452.5 Ausführen K.w.-Vermerk Da die Stelle mittlerweile unbesetzt ist, 
kann der K.w.-Vermerk ausgeführt wer-
den. 

113 603.3 Erhöhung Zeitumfang und 
Bewertung 

Durch den FB Organisation wurde 
festgestellt, dass die dauerhafte Auf-
gabenbewältigung eine Ausweisung 
dieser Stelle als Vollzeitstelle erforderlich 
macht. Gleichzeitig wurde eine Neube-
wertung durchgeführt. 

114 6231.6 Zugang Mit dem Zugang ½ Ingenieursstelle zur 
Verstärkung des technischen Bereiches 
der Verkehrslenkung im Team 
Verkehrsaufsicht wird der erheblichen 
Zunahme seit 1990 in den Aufgaben-
feldern „Planung und Projektierung von 
neuen Lichtsignalanlagen“ sowie „War-
tung und Instandhaltung“ Rechnung ge-
tragen.   

115 6233.3 Erhöhung Zeitumfang und 
Bewertung 

Seitens des Fachbereiches wird eine 
Nachbesetzung der Stelle in der 
Wertigkeit einer/eines Ingenieurin/Inge-
nieurs nicht mehr als erforderlich 
angesehen. Für die Aufgabenerledigung, 
die vom Umfang her die Ausweisung der 
Planstelle als Vollzeitstelle notwendig 
macht, ist zukünftig lediglich der 
Ausbildungsgang eines Technikers not-
wendig. 
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Lfd. Nr. Stpl.-Nr. Veränderung Begründung 

116 622.1 Neubewertung Die Stelle der Fachbereichsleitung ist 
nach Umstrukturierungen neu bewertet 
worden.  

117 622. neu Zugang Es wird als erforderlich angesehen, für 
das Dez. III eine Stelle für das 
Beschwerdemanagement einzurichten. 
Der notwendige Zeitumfang zur Auf-
gabenerledigung wird auf 25 Std./Woche 
geschätzt. Die Stelle wird in den FB 622 
eingegliedert, ist jedoch direkt dem 
Dezernenten unterstellt.  

118 622. neu Zugang Auf Grund der Zunahme an 
Baugenehmigungsverfahren ist seitens 
des Fachbereiches eine weitere Bau-
prüferstelle angefordert worden. Vor 
Besetzung sind weitere Erhebungen 
erforderlich, um über die Notwendigkeit 
abschließend zu entscheiden. 

119 681.1 Neubewertung Vorbehaltlich der noch zu erstellenden 
Arbeitsplatzbeschreibung und der Bewer-
tung wird die dargestellte Veränderung 
ausgeführt. 

120 681.25 Neubewertung Vor Besetzung wurde eine tarifrechtliche 
Bewertung der Stelle vorgenommen. 

121 + 122 681.2.33 + 
681.2.34 

Neubewertung Nach Vakanz und vor Neubesetzung 
wurde die Bewertung der Stellen vor-
genommen. 

123 682.253 Abgang Nach Arbeitsverteilung innerhalb des 
Amtes 68 ist eine Besetzung der Stelle 
nicht erforderlich.  

124 + 125 683.15 + 26 Anpassung Auf Grund der tatsächlichen Besetzung 
erfolgt die stellenplanmäßige Stundenan-
passung. 

126 70.1 Neubewertung Durch div. Veränderungen innerhalb des 
Amtsbereiches (z.B. Umstrukturierungen 
im Rahmen des Auftragnehmer-
/Auftraggeberverhältnisses) wurde es 
erforderlich, den Aufgabeninhalt in Bezug 
auf die Eingruppierung zu überprüfen.  

127 701.1 Neubewertung Die Bedeutung des Aufgabenbereiches 
und die diversen Veränderungen, die im 
Bereich der Abfallwirtschaft zu berück-
sichtigen sind, machten es notwendig, 
den Gesamtaufgabeninhalt in Bezug auf 
die Eingruppierung zu überprüfen. 

128 701.23 Erhöhung Zeitumfang Im Rahmen einer vereinfachten Personal-
bemessung ist durch den FB Organisation 
festgestellt worden, dass für die Auf-
gabenerledigung der erhöhte Zeitumfang 
erforderlich ist. 
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129 701. neu Zugang Die verwaltungsmäßige Abwicklung der 
Abfallwirtschaft hat durch die ständig 
steigenden gesetzlichen Anforderungen, 
wie zuletzt durch das am 01.06.2012 in 
Kraft getretene neue Kreislaufwirt-
schaftsgesetz, einen Umfang erreicht, der 
im Ergebnis zu dem dargestellten Mehr-
bedarf führt. 

130 - 
133 

7200. div. Zugang Die Zunahme an erschlossenen Neubau-
gebieten (z.B. Garstedter Dreieck) erfor-
dert die Bereitstellung zusätzlicher perso-
neller Kapazitäten im Bereich der Abfall-
entsorgung. 

134 + 
135 

580.30 + 31 Erhöhung Stundenumfang In Analogie zu den Überbrückungsstellen 
der Verwaltungsauszubildenden soll auch 
den ausgelernten Gärtner/innen über-
brückend die Möglichkeit der Vollbe-
schäftigung angeboten werden. 

136 + 
141 

5809.12/ 
703.neu 

Verlagerung und 
Neubewertung 

Nach Eröffnung des Gebrauchtwaren-
hauses wurde festgestellt, dass weiterer 
Personalbedarf erforderlich ist. Eine 
Besetzung der Stelle aus dem Bereich 
„Spielplätze“ ist nicht vorgesehen, so 
dass diese Stelle verlagert werden kann. 
Aufgrund der dieser Stelle zu über-
tragenen Tätigkeiten ergibt sich die 
Eingruppierung nach Entgeltgruppe 3. 

137 703.neu 
 

Zugang Ursprünglich war geplant, das 
Gebrauchtwarenhaus Norderstedt, in 
Kooperation mit den Norderstedter Werk-
stätten, mit mind. 8 Personen aus der 
Einrichtung auszustatten. Bisher sind 4 
Personen aus der Einrichtung „Norder-
stedter Werkstätten“ im Gebrauchtwaren-
haus beschäftigt, was noch nicht dazu 
berechtigt, eine Betreuung durch den 
Kooperationspartner zu beanspruchen. 
Die Integration ohne eine entsprechende 
Betreuung führt jedoch zu Schwierig-
keiten, die zu Lasten der Geschäfts-
tätigkeit gehen. Aus diesem Grund wurde 
diese Aufgabe versuchsweise einer 
Beamtin übertragen. Da damit die 
Anfangsschwierigkeiten behoben wurden, 
soll eine entsprechende Stelle ausge-
wiesen werden.  

138 – 
140 + 
142 

703.neu Zugang Für den Betrieb des Gebrauchtwaren-
hauses mit erweiterten Öffnungszeiten 
wird das ausgewiesene zusätzliche Per-
sonal benötigt. 

 


